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Überschrift, Beschlussvorschlag 
 
Wahl einer ehrenamtlichen Vertreterin oder eines eh renamtlichen Vertreters des Obe r-
bürgermeisters 
 
 
 
„Als ehrenamtliche Vertreterin bzw. als ehrenamtlicher Vertreter des Oberbürgermeisters wird 
 
 
________Ratsfrau Gabriele Hübner______________ 
 
 
gewählt.“ 
 
 
 



2 

Der Rat hat in seiner konstituierenden Sitzung am 14. Nov. 2006 gemäß § 61 Abs. 6 der Nie-
dersächsischen Gemeindeordnung (NGO) in Verbindung mit § 6 der Hauptsatzung aus dem 
Kreis der Beigeordneten zwei ehrenamtliche Vertreterinnen des Oberbürgermeisters gewählt.  
 
Die gewählte Bürgermeisterin Inge Kükelhan ist am 29. Juni 2011 unerwartet verstorben. Für 
die verbleibende Wahlperiode soll eine Nachfolgerin bzw. ein Nachfolger gewählt werden.  
 
Die Fraktion der SPD hat mit Schreiben vom 15. Juni 2011 Ratsfrau Gabriele Hübner zur Wahl 
vorgeschlagen 
 
Die ehrenamtlichen Vertreterinnen bzw. Vertreter werden gemäß § 61 Abs. 6 aus den Bei-
geordneten gewählt. Gewählt wird nach § 48 NGO schriftlich; ist nur ein Wahlvorschlag ge-
macht, wird – wenn niemand widerspricht – durch Zuruf gewählt. Auf Verlangen eines Ratsmitg-
liedes ist geheim zu wählen.  
 
Gewählt ist derjenige, für den die Mehrheit der Ratsmitglieder (27 Stimmen) gestimmt hat. Wird 
dieses Ergebnis im ersten Wahlgang nicht erreicht, so findet ein zweiter Wahlgang statt.  
 
 
 
gez. 
 
 
Dr. Hoffmann  


